
Protokoll der Elternratssitzung vom 20.03.2017

Teilnehmer:
Elternratsmitglieder & Eltern (siehe Anwesenheitsliste)

Moderation: Karen Heinenbruch
Protokoll: Michele Busch
Dauer: 19:30 Uhr bis 21:00 Uhr

Top 1: Begrüßung und Festlegung der Tagesordnung

Karen Heinenbruch begrüßt die Anwesenden. 
Es gibt keine Ergänzungen/Änderungen der Tagesordnung. 

Top 2: Genehmigung des Protokolls vom 13.2.2017 

Zwei Namen müssen noch ergänzt werden, ansonsten ist das Protokoll genehmigt.

Top 3: Schwerpunktthema: IVK

Die IVK Klasse gibt es jetzt seit einem Jahr und geht in den 2. Durchgang.

Die Kinder sind jeweils 12 Monate in der IVK Klasse und werden dann entweder weiter auf einem
Gymnasium oder einer Stadtteilschule unterrichtet (Entscheidung in der Zeugniskonferenz bzw. 
KK). Bislang haben 10 Kinder auf dem Kaifu das erste Jahr abgeschlossen. Davon sind 5 Kinder 
in jeweils eine 5. Klasse integriert worden. Im Mai werden noch ein paar Kinder das erste Jahr ab-
schließen.

Insgesamt sind momentan 15 Kinder in der IVK-Klasse. Es gibt Platz für 17. Sie haben 30 Stun-
den Unterricht, davon 18 Stunden Deutsch (Deutsch als Fremdsprache).

Grundsätzlich lässt sich sagen, dass die IVK Kinder sehr unterschiedliche Voraussetzungen haben. 
Teilweise gibt es Kinder mit einem hohen akademischen Hintergrund und hervorragenden Eng-
lischkenntnissen. Teilweise jedoch auch Kinder, die noch nie in einer Schule waren. Dies ist eine 
große Herausforderung für die Lehrer.

Insbesondere gibt es fachsprachliche Barrieren (z. B. was bedeutet Volumen). Die Lehrer erhalten 
hier eine gesonderte Qualifizierung. 
Die Kinder erhalten individuelle Sprachförderungen.

Bei sprachlichen Schwierigkeiten mit den Eltern oder kulturellen Uneinigkeiten hilft sehr erfolg-
reich ein muslimischer Kulturmittler (Herr Ali).

Die Schulleitung lässt anfragen, ob es Eltern gibt, die ehrenamtlich, stundenweise und regelmässig
Betreuungsaufgaben in der IVK-Klasse übernehmen. Dadurch könnten die Klasse könnten die 
LehrerInnen mit einem Teil der Gruppe intensiver arbeiten.

Ebenso gibt es die Anfrage nach Übersetzungshilfe. Insbesondere mit Sprachkenntnissen in
koreanisch, japanisch und farsi.
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Top 4: Schwerpunktthema: Tombola

Für die 125 Jahrfeier des Kaifus hat die Schulbehörde 500 EUR genehmigt. Um die Kosten zu tra-
gen hat der Schulverein die Idee Tombola vorgestellt. Da diese nur mit viel Arbeitsaufwand initia-
lisierbar und keine Garantie auf Erfolg verspricht wird man stattdessen einen Flohmarkt planen.

Im Zuge dessen, wurde noch einmal vom Schulverein über die schlechten Mitgliedszahlen berich-
tet. Nur 30% der Eltern sind Mitglied im Schulverein. Über geeignete Werbemaßnahmen wird be-
reits nachgedacht. 

Top 5: Aktuelles & Berichte

SCHULLEITUNG

 In der Mensa wurden 20 Würfel an der Decke zur Lärmdämmung aufgehangen. Eine deut-
liche Reduzierung des Nachhalls ist zu bemerken. In Zukunft soll auch in weiteren Räu-
men eine Lärmdämmung eingebaut werden.

 Die Lernförderung findet wieder inhouse durch Kollegen des Kaifu statt. Der Probelauf ist
gut angelaufen, Ergebnisse sind Ende des Schuljahres zu erwarten. Aktuell haben ca. 70 
Schüler einen Förderbedarf, vorwiegend Mathe (Klasse 5-10) und Französisch (Kl 7+10). 
Nicht alle Schüler die Förderbedarf haben, nehmen an der Lernförderung teil.

 Es wurde weiter an dem Leitfaden gearbeitet. Ein Entwurf wird auf der Lehrerkonferenz 
und danach auf der Schulkonferenz vorgestellt. Grundsätzlich soll der Leitfaden kürzer 
und klarer sein. Hauptpunkte sind:

o Regelhafter Kontakt

o Wertschätzend und vertrauensvoll

o Selbständige Kommunikation (nicht über Eltern)

o Direkte Ansprache (ohne Schulleitung)

o Schulplaner als Kontaktmedium nutzen

 Die Schule bewirbt sich für ein Projekt von der Körber Stiftung. Mittels des Calliope 
Minicomputers und entsprechenden Schulungen und Unterrichtsmaterials können die Kin-
der Programmieren erlernen.

 Am 05.04. ist die Schulkonferenz.

 Da Herr Kulze-Meyer die Schule verlässt, wird Herr Tretow vom Elternrat den Findungs-
auschauss unterstützen. Die Stelle für einen neuen Stellvertreter soll spätestens ab dem 
01.08. besetzt sein.

 Als Mitglied des Ganztagesausschuss ist Michele Busch ernannt worden. 

VORSTAND
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-/-

ARBEITSGRUPPEN

 Die AG Mittagessen hat sich getroffen. Man war sich einig, dass aufgrund verschiedener 
Hintergründe (keine klare Meinung von allen Beteiligten, Umbau, Studienzeiten) keine 
kurzfristige Entscheidung möglich und sinnvoll ist. Bis zur nächsten Sitzung am 27.4. 
werden zunächst alle pro und contras für die Verkürzung der Mittagspause gesammelt. 

Kreiselternrat

- Letzte Sitzung war im Turmweg zum Thema IVK 
- Es gibt eine Basisklasse in der die Kinder vorbereitet werden. Sehr unterschiedli-

ches Niveau. Teilweise nicht alphabetisierte Kinder.
- Die Anmeldezahlen sind da. Das Kaifu wird wieder fünf 5. Klassen haben. Wahr-

scheinlich wird eine 10. Klasse in das Oberstudienhaus ziehen.
- Thema Absentismus: Bei zu häufigem Fehlen können volljährige SchülerInnen 

von der Schule abgemeldet werden. Ab dem Alter von 15 ist es auch möglich die 
Busgeldforderung an den/die SchülerIn direkt zu stellen.

-

Top 5: Berichte und Fragen der KlassenelternvertreterInnen

-/-

Top 6: Aufträge & Anfragen

-/-

Top 7: Verschiedenes

-/-

Top 8: Termine

Sitzungstermine im laufenden Schuljahr: 15.5.17, 19.6.17, 10.7.17 (Hoffest), Sylt 12 - 14. Mai, 
Anmeldung nach den Märzferien
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